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Seit der Firmengründung 1979 ist 
die ITH GmbH & Co. KG aus 
Meschede zum weltweit führen-

den Systemlieferanten für Schraubtech-
nik mit Gewindegrößen ab M16 auf-
wärts herangewachsen. Das Produkt- 
und Leistungsspektrum umfasst 
Schraubwerkzeuge und Verbindungs-
elemente sowie das kundenorientierte 
Engineering und den Service unter an-
derem für Kunden aus der Energieer-
zeugung und dem Maschinen- und An-
lagenbau. Über 250 Angestellte zählt 
ITH an seinen Niederlassungen auf al-
len Kontinenten. In der Produktion am 
2016 neu errichteten Hauptsitz setzt 
das Unternehmen seit den Gründungs-

jahren auf Werkzeugmaschinentechno-
logie von DMG Mori. Derzeit sind rund 
40 Drehmaschinen und Bearbeitungs-
zentren im Einsatz. 2017, 2019 und 
2020 wurden drei ›Robo2Go‹ instal-
liert, die eine autonome Fertigung von 
mittleren Stückzahlen ermöglichen. 

Innovation, Dienstleistung und hohe 
Ausbildungsquote als Philosophie
Innovationen prägen ITH seit der Fir-
mengründung. Schon damals hat Hans 
Hohmann ein Anziehverfahren des hy-
draulischen, reibungs- und torsionsfrei-
en Vorspannens eingeführt. Auf dieser 
ITH-Stretch-Methode basieren noch 
heute die Schraubenspannzylinder von 

ITH, ein Segment in dem das Unter-
nehmen Weltmarktführer ist. Die tech-
nologiegetriebene Ausrichtung von ITH 
führen seine Söhne Frank und Jörg 
Hohmann, beides Maschinenbauinge-
nieure, konsequent fort. »Wir verstehen 
uns als Engineering-Dienstleister, der 
für seine Kunden optimale Lösungen 
ausarbeitet«, so Frank Hohmann.

Diese Geschäftsphilosophie verhilft 
ITH zu einem kontinuierlichen Wachs-
tum. Das neu bezogene Grundstück bie-
tet ausreichend Platz, die Kapazitäten 
bei Bedarf zu erweitern. Für das fachli-
che Know-how sorgt das Unternehmen 
mit einer hohen Ausbildungsquote. 32 
Nachwuchskräfte sind derzeit in der 
Ausbildung – viele davon in der Ferti-
gung. Jörg Hohmann verantwortet die 
Produktion und weiß um den Wert der 
Ausbildung: »Wir arbeiten mit mo-
dernsten Fertigungstechnologien, deren 
Potenzial nur versierte Fachkräfte aus-
schöpfen können.«

In der Produktion betritt ITH regel-
mäßig neue Evolutionsstufen: die ersten 
NC-Drehmaschinen, doppelseitige 
Drehbearbeitung, 5-Achs-Fräsen, Dreh-
frästechnologie und Automationslösun-
gen. »Im breiten Maschinenportfolio 
von DMG Mori gibt es fast immer eine 
optimale Lösung – und das sowohl auf 
Maschinen- als auch auf Automations-
seite«, findet Jörg Hohmann. Vor allem 
das Thema Automation gewinne für ihn 
an Bedeutung. »Wir setzen schon seit 
langem auf Mehrmaschinenbedienung, 
um produktiver zu sein. Automationslö-
sungen bringen uns hierbei einen großen 
Schritt weiter.« Mit dem ersten Robo2Go 
an einer ›CTX beta 800‹ habe ITH die 
Automation im Drehbereich eingeführt. 

Automatisierte Drehbearbeitung

Drei Robo2go für die produktive 
Mehrmaschinenbedienung
Mithilfe dreier Robo2go-Automationssysteme von Langzeitpartner DMG Mori automatisierte 
ITH in Meschede die Drehbearbeitung hochgenauer Komponenten für Schraubwerkzeuge 
und Verbindungselemente. – Der Einstieg in die autonome Fertigung mittlerer Stückzahlen.

1 Die anwenderfreundliche Bedienung des Robo2Go minimiert die Einrichtzeiten auf unter 
 15 Minuten © DMG Mori
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Die mittlerweile drei Robo2Go überneh-
men das Handling von Zylindern, Kolben, 
Stützhülsen und Wechselbuchsen in mitt-
leren Losgrößen. Vor allem das einfache 
Teachen der jüngsten Robotergeneration 
hat Jörg Hohmann überzeugt: »Die an-
wenderfreundliche Bedienung minimiert 
Einrichtzeiten auf unter 15 Minuten, so-
dass die Automation über weite Strecken 
autark laufen kann.« Das Teachen erfolge 
über vordefinierte Programmbausteine. 
DMG Mori hat den Robo2Go ausgelegt 
für Futterteile mit bis zu 170 mm Durch-
messer und 250 mm Länge sowie Wellen-
teile mit maximal ø150 × 950 mm. Ein 
zaunfreies System mit Laserscannung des 
Arbeitsradius bietet einen ergonomischen 
Zugang zur Maschine.

Präzises Drehen und anspruchsvolle 
6-Seiten-Komplettbearbeitung
Auf der jüngst installierten ›CTX 2500 SY 
| 1250 (V6)‹ – ebenfalls mit  Robo2Go – 
fertigt ITH Wechselbuchsen. Der Produk-
tivitätsgewinn ist in diesem Fall drastisch, 
weil das Drehzentrum über eine Gegen-
spindel verfügt, extrem stabil ist und eine 
innere Kühlmittelzufuhr mit 80 bar Druck 
hat. »Damit lassen sich auch tiefere Mess-
bohrungen sehr zuverlässig und präzise 
bearbeiten«, erklärt Jörg Hohmann. 
»Dank des Robo2Go läuft das Ganze 
 nahezu unbetreut.« 

Frank Hohmann betont die Komplett-
bearbeitung: »Wir verhindern auf diese 
Weise den Teiletourismus mit mehreren 
Bearbeitungsschritten auf unterschiedli-
chen Maschinen.« Gleiches gelte auch für 
die automatisierte 5-Achs-Bearbeitung 
auf einer ›DMU 75 monoBlock‹ mit 
›PH 150‹-Palettenspeicher. »In dem Be-
reich werden wir ebenfalls weiter investie-
ren«, ergänzt Jörg Hohmann.

Den nächsten Technologiesprung be-
reitet ITH derzeit mit einer ›CTX beta 

800 TC‹ vor. Das Drehfräszentrum bear-
beitet bereits komplexe Bauteile sechssei-
tig in einer Aufspannung direkt von der 
Stange. Hinzu kommt künftig der DMG-
Mori-Technologiezyklus  ›gearSkiving‹. 
Mit ihm lassen sich auf der CTX be-
ta 800 TC diverse Verzahnungen herstel-
len. Jörg Hohmann dazu: »Für bestimmte 
Bauteile ist das Verfahren prädestiniert 
und sogar schneller als auf speziellen Ver-
zahnungsmaschinen.« Somit sei das gear -
Skiving eine gute Möglichkeit, kurzfristige 
Kapazitätsengpässe aufzufangen. »Bereits 
in der Testphase konnten wir die Bearbei-
tungszeit je Werkstück deutlich reduzie-
ren und wir erreichen IT5 anstatt IT7.«

Die maschinelle Basis in der Produkti-
on von ITH gewährleistet eine Ferti-
gungstiefe von über 90 Prozent. »Nur so 
können wir unseren Kunden ein Höchst-
maß an Flexibilität bieten«, begründet 
Frank Hohmann das breit aufgestellte 
Leistungsspektrum. Auch in die Zukunft 
blicken die Brüder optimistisch. Das ver-
danke man den unterschiedlichen Ziel-
branchen, weiß Jörg Hohmann: »Wir be-
liefern vergleichsweise krisenfeste Indus-
triezweige, mit denen wir weiter gesund 
wachsen wollen.« Um wettbewerbsfähig 
zu bleiben werde man folglich auch in der 
Produktion nach immer produktiveren 
Fertigungslösungen suchen. W
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